
Liebe Burgstädterinnen, liebe Burgstädter,

die letzten Tage des zu Ende gehen-
den Jahres geben uns allen Anlass zu
einer kleinen Rückschau. Dabei wün-
sche ich Ihnen, dass Ihre persönliche
Bilanz und die Ihrer Familie ähnlich
positiv ausfällt wie die unserer Stadt
Burgstädt.

Dennoch wollen wir nicht die Augen
vor der Tatsache verschließen, dass
uns alle gleichermaßen das Jahr 2009
einiges an Mut, Entschlossenheit und
Willenskraft abverlangt hat. Noch
längst nicht sind beispielsweise die
Auswirkungen der Finanz- und
Wirtschaftskrise und andere, unser
tägliches Leben im starken Maße be-

einflussende Faktoren, zum Guten abgewendet oder gar überwunden.

Trotz dieser Erschwernisse schließen wir das Jahr 2009 in der Entwicklung unserer Stadt optimistisch
ab. Eine gute Haushaltsführung hat wiederum zahlreiche Investitionen möglich gemacht und lässt
ebenso auf ein erfolgreiches Jahr 2010 hoffen. Neben erheblichen Neubauvorhaben, z.B. in der
Goethe-Grundschule, der Parkplatz am Bahnhof, die Friedrichstraße usw., war das Jahr 2009 auch
von Ruinenbewältigung und durch drei Wahlen geprägt. In dem Ihnen von uns traditionell zum
Jahresende ausgereichten Heimatblatt haben wir ausführlich alle wichtigen Ereignisse in Wort und
Bild für Sie festgehalten.

Gern nutze ich an dieser Stelle die Gelegenheit zum „Danke“ sagen. Mein Dank gilt all denjenigen,
die mitgeholfen haben, dass wir mit Stolz auf das Erreichte zurückblicken können. Dass sich unsere
gemeinsamen Anstrengungen gelohnt haben, zeigen beispielsweise die überwältigenden
Besucherzahlen unseres Sportzentrums und Freizeitbades. Aber auch unsere mit Unterstützung zahl-
reicher ehrenamtlicher Helfer und Sponsoren möglich gewordenen Veranstaltungen, wie Kulturwoche,
Musiknacht, Stadtfest oder der gemeinsam mit dem Gewerbe- und Handelsverein organisierte
Stadtadvent haben eine erfreulich große Resonanz und Anerkennung gefunden.

Diesen guten Weg wollen wir auch zukünftig gemeinsam bestreiten. Nutzen wir die bevorstehenden
Festtage, um neue Kraft für die vor uns stehenden Aufgaben zu schöpfen.

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen des Stadtrates und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Stadtverwaltung ein besinnliches Weihnachtsfest und für das kommende Jahr viel Erfolg und beste
Gesundheit.

Ihr Bürgermeister
Lars Naumann
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Der Bürgermeister informiert 

Wir gratulieren

zum 97. Geburtstag
am 23. Dezember Frau Marianne Schlegel

zum 95. Geburtstag
am 23. Dezember Frau Ilse Mauksch

zum 94. Geburtstag
am 26. Dezember Frau Martha Knoblauch

zum 90. Geburtstag
am 26. Dezember Frau Elfriede Sordel

zum 80. Geburtstag
am 23. Dezember Frau Anita Lorenz

am 26. Dezember 
Frau Lieselotte Gerstenberger

zum 75. Geburtstag
am 22. Dezember Herrn Heinz Raup

am 26. Dezember Frau Margitta Seidler
und Herrn Heinz Stiegler

am 27. Dezember Herrn Erhard Bohni
zum 70. Geburtstag

am 22. Dezember Frau Erika Berger und
Herrn Werner Möller

am 25. Dezember Frau Gisela Engelmann
am 26. Dezember Herrn Rudolf Richter

Die Stadtverwaltung Burgstädt gratuliert
allen Jubilaren recht herzlich und wünscht
weiterhin viel Gesundheit und alles Gute.

Hinweis

Bitte beachten Sie, dass am 24. und 
31. Dezember das Rathaus für den
Besucherverkehr geschlossen bleibt.

Zwischen den Weihnachtsfeiertagen und
Silvester/Neujahr sind die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter im Rathaus zu den 
gewohnten  Öffnungszeiten: 
Montag von 9 bis 12 Uhr sowie 
Dienstag von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis
16 Uhr für Sie da.
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Erweiterte Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes Burgstädt im I.
Quartal 2010

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Burgstädt, Taura und Mühlau!

Das Einwohnermeldeamt Burgstädt öffnet an nachfolgend genannten
Sonnabenden jeweils von 09:00 - 11:30 Uhr:

- Sonnabend, 16.01.2010 
- Sonnabend, 20.02.2010 
- Sonnabend, 20.03.2010 

Damit soll vorrangig auswärtig tätigen Bürgern sowie Pendlern die
Möglichkeit gegeben werden, rechtzeitig einen neuen Personalausweis
oder Reisepass zu beantragen.

Bitte halten Sie bei Neubeantragung bereit:
- das vorhandene Dokument (Personalausweis oder Reisepass)
- pro Dokument ein Foto (bei Reisepässen und Kinderreisepässen muss

das Foto biometrietauglich sein)
- bei minderjährigen Kindern die Zustimmung der erziehungsberechtig-

ten Elternteile - oder Eheurkunde.
Die Entrichtung der Gebühren erfolgt bei Antragstellung.

Achtung - bei Sonnabendöffnung keine EC-Kartenzahlung möglich.

Weiterhin erledigen wir für Sie An-, Ab- und Ummeldungen, Ausstellen und
Ändern von Lohnsteuerkarten, Beantragung von Führungszeugnissen oder
Ausstellungen von Melde- bzw. Aufenthaltsbescheinigungen.

Unsere allgemeinen Öffnungszeiten:

Montag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr
sowie jeden 3. Sonnabend im Monat

Ihr Einwohnermeldeamt

Kostümfundus wird sehr gut angenommen

Liebe Burgstädterinnen, liebe Burgstädter,

dass unser „Stadtfundus“ in der Dr. Robert-Koch-Straße 40 ein
Schmuckstück geworden ist, davon haben sich viele Burgstädter bereits
überzeugen können. Nicht nur die Arbeitsbedingungen für die Frauen in
der Kostümnäherei haben sich verbessert, viele Leute schätzen es, wenn
Sie jetzt unkompliziert direkt zum Fundus gehen können. 

Seit dem Tag der Übergabe am 25. Juni 2009 ist der Bekanntheitsgrad un-
seres Fundus stark gestiegen. 

In diesem Jahr sind ca. 200 Kostüme an Burgstädter Vereine und
Privatpersonen ausgeliehen worden. Auch die Angebote zur Ausleihe über
das Internet sind stark gestiegen. Das am weitesten gereiste Kostüm ging
an die belgische Grenze. 

Besonders viele neue Kostüme aus der Mittelalterzeit ergänzen dieses Jahr
unseren Fundus.

Eine besondere Herausforderung für die Mitarbeiter im Fundus war der
Burgstädter Adventskalender. Mit Engagement und Ideenreichtum wurden
neue Kostüme und Requisiten, wie zum Beispiel für das Schneewittchen
ein neues Kleid und für Hans im Glück eine goldene Gans hergestellt.

Öffnungszeiten Fundus: täglich von 7 bis 11 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung Telefon: 03724 6669788

Ihr Bürgermeister
Lars Naumann

Öffentliche Stellenausschreibung

Bei der Stadtverwaltung Burgstädt ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
(voraussichtlich 01.02.2010) die Stelle 

Sachbearbeiter/in für elektronisches Dokumentenmanagement

zu besetzen.

Die Aufgaben umfassen folgende Schwerpunktbereiche:
- Aufbau und Umsetzung einer Infrastruktur zur elektronischen

Vorgangsbearbeitung in der Stadtverwaltung Burgstädt unter
Beachtung der einzelnen Verwaltungsbereiche und gesetzlichen
Vorgaben

- Erarbeitung einer Strategie zur Umsetzung der vorhandenen
Dokumente

- Workflow - orientierte Abläufe  von Dokumentenerstellung, -bear-
beitung, -signatur und -archivierung

- Mitarbeiterführung, Schulung des Verwaltungspersonals in diesem
Aufgabengebiet

Anforderungen an den/die Bewerber/in:
- abgeschlossene Berufsausbildung bzw. Studium, bevorzugt in ei-

nem Verwaltungsbereich
- sicheres und freundliches Auftreten
- Fähigkeit zu strukturierter projektorientierter Arbeitsweise
- selbständiges Erarbeiten neuer Strukturen unter Nutzung zeitgemä-

ßer Recherche- und Informationsmedien
- Erfahrungen in der Kommunalverwaltung und Kenntnisse über  ver-

schiedene Verwaltungsstrukturen
- gute Computerkenntnisse und administrative Fähigkeiten
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung im Rahmen einer 20-

Stunden-Woche und Weiterbildung

Die Vergütung erfolgt nach TVÖD.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf bis zum
15. Januar 2010 an die

Stadtverwaltung Burgstädt
Sekretariat des Bürgermeisters
Brühl 1
09217 Burgstädt

Naumann
Bürgermeister

Die Straßenverkehrsbehörde informiert

Vorankündigung einer Baumaßnahme in Taura OT Köthensdorf,
Köthensdorfer Hauptstraße 36
Aufgrund von Reparaturarbeiten an der Bachstützmauer im Bereich
Köthensdorfer Hauptstraße 36 (Einkaufszentrum) kommt es zu einer
Vollsperrung  dieses Abschnittes. Fahrzeuge mit einer Gesamtbreite von
mehr als zwei Metern werden über die Chemnitztalstraße umgeleitet.
Für PKW wird eine Umleitung über den Kirchsteig bzw. die Gasse einge-
richtet. Der Baubeginn ist witterungsabhängig ab Januar 2010 geplant. Die
voraussichtliche Bauzeit beträgt fünf Wochen.

Kurzzeitige Vollsperrung der Neugasse, Obergasse und Herrenstraße
in Burgstädt
Wegen der Demontage der Weihnachtsbeleuchtung in der Innenstadt
kommt es am 08.01.2010 zu folgenden Vollsperrungen:
Herrenstraße 08.00 bis 12.00 Uhr
Neugasse 13.00 bis 14.00 Uhr
Obergasse 14.00 bis 15.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Die aktuellen Verkehrseinschränkungen finden Sie auch unter 
www.burgstaedt.de.
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Der Abwasserzweckverband 
„Chemnitz / Zwickauer Mulde“ informiert

Der Abwasserzweckverband „Chemnitz / Zwickauer Mulde“ vergibt einen
Studienplatz in der Studienrichtung „Management in öffentlichen
Unternehmen und Einrichtungen“ an der Berufsakademie Gera.

Das Studium zum Bachelor of Arts bereitet auf eine Tätigkeit als fachlicher
Spezialist bzw. als Führungskraft in öffentlichen Unternehmen und
Einrichtungen vor. Es werden Nachwuchskräfte ausgebildet, die sich
gleichermaßen in Verwaltung und Wirtschaft auskennen, die als qualifi-
zierte und berufsfähige Betriebswirte über profunde volkswirtschaftliche,
juristische, mathematisch-statistische und informationstechnologische
Kenntnisse und Fähigkeiten zur Lösung komplexer Problemstellungen ver-
fügen.

Welche Voraussetzungen werden erwartet?
- allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife oder Fachhochschul-

reife
- Kommunikations- und Teamfähigkeit
- Hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Eigeninitiative

sowie sicheres Auftreten
- Bekenntnis zur freiheitlich-demokratischen Grundordnung

Wir bieten:
- Zweiwöchiges Schnupperpraktium
- Abschluss eine Ausbildungsvertrages ab 01.10.2010
- Bei Eignung Übernahme in ein Angestelltenverhältnis
- Entlohnung nach TVöD

Wenn Sie sich dieser interessanten und anspruchsvollen Aufgabe stellen
möchten, senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte

bis zum 28.02.2010

an den 
Abwasserzweckverband „Chemnitz / Zwickauer Mulde“
Kaufm. Geschäftstelle
z. Hd. Herrn Kaiser
Köthensdorfer Straße 1
09249 Taura

Satzung über die Benutzung und Vergabe von
Sportstätten der Stadt Burgstädt 

Sportstättensatzung  vom 8. Dezember 2009

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55, ber. S. 159), rechtsbereinigt mit Stand vom 01. August
2008, hat der Stadtrat der Stadt Burgstädt in seiner Sitzung vom
07.12.2009 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für alle Sportstätten, die sich im Eigentum der Stadt
Burgstädt befinden und von ihr oder von einem durch die Stadt Burgstädt
beauftragten Verwalter/Betreiber betrieben werden. Sportstätten im Sinne
dieser Satzung sind insbesondere 
- das Sportzentrum Am Taurastein
- Turnhalle und Sportplatz Vater Jahn
- Turnhalle und Sportplatz Turnerstraße
- Turnhalle und Sportplatz Albertsburg
- Turnhalle und Sportplatz Mohsdorf
- Sportplatz Herrenhaide 

§ 2 Zweck der Sportstätten
(1) Die Sportstätten der Stadt Burgstädt werden als öffentliche
Einrichtungen betrieben. Sie dienen der Allgemeinheit zur sportlichen
Nutzung, Gesundheitspflege und Erholung. Sie dürfen nur ihrem Zweck
entsprechend benutzt werden.
(2) Eine Nutzung zu anderen Zwecken ist nur in Ausnahmefällen möglich.
(3) Ein Rechtsanspruch auf Überlassung einer bestimmten Sportstätte für
bestimmte Zeiten besteht nicht.

(4) Die Überlassung von Sportstätten zu anderen als den in § 2 Abs. 1 ge-
nannten Zwecken erfolgt auf der Grundlage von gesonderten Verträgen.

§ 3 Vergabe der Sportstätten
(1) Die Sportanlagen werden 
a) zur fortlaufenden Benutzung (z. B. Schulsport, Trainingsbetrieb) für 

1 Schuljahr,
b) für Wettkämpfe,
c) für einzelne Veranstaltungen 
überlassen.
(2) Die Benutzung der Sportanlagen kann nur auf schriftlichen Antrag bei
dem beauftragten Verwalter/Betreiber erfolgen und bedarf der
Zustimmung durch die Stadt Burgstädt.
(3) Die Nutzungszeiten für das jeweils kommende Schuljahr sind bis zwei
Wochen vor Schuljahresbeginn bei dem beauftragten Verwalter/Betreiber
schriftlich zu beantragen. Die Entscheidung über die Vergabe der
Nutzungszeiten wird unmittelbar vor Schuljahresbeginn getroffen. 
(4) Anträge, die nach der Vergabe der Nutzungszeiten nach Abs. 3 gestellt
werden, können durch die Stadt Burgstädt nur dann berücksichtigt wer-
den, wenn die beantragte Nutzungszeit noch nicht anderweitig vergeben
wurde.

§ 4 Bekanntgabe der Nutzungszeiten
(1) Unmittelbar nach Vergabe der Nutzungszeiten wird den Antragstellern
die zugeteilte  Nutzungszeit bekannt gegeben. Wenn keine der beantrag-
ten Nutzungszeiten berücksichtigt werden konnte, erhält der Antragsteller
einen ablehnenden Bescheid.
(2) Die Nutzungszeit wird auf Widerruf erteilt. Über die bei der
Sportstättennutzung entstehende Gebühr ergeht ein gesonderter
Gebührenbescheid.
(3) Die Nutzungszeit ist nicht übertragbar.

§ 5 Kündigung, Entzug des Nutzungsbescheides
(1) Der Stadt Burgstädt bleibt vorbehalten, ungeachtet eines erteilten
Nutzungsbescheides die Benutzung der Sportstätte zeitweise zu untersa-
gen oder einzuschränken, insbesondere wenn
- Sonderveranstaltungen bzw. -maßnahmen der Stadt Burgstädt statt-

finden sollen,
- eine Beschädigung der Anlage zu befürchten ist,
- Anlage überlastet ist,
- Gefahren für Gesundheit und/oder Leben der Nutzer zu befürchten

sind,
- Betriebsstörungen eingetreten oder zu erwarten sind,
- das Objekt vorübergehend oder auf Dauer geschlossen wird.

(2) Der Nutzungsbescheid kann widerrufen werden, wenn
- der Übungs-, Trainings-, Wettkampf- oder Spielbetrieb nicht im Sinne

der Antragstellung durchgeführt wird,
- die Anlage zweckentfremdet genutzt wird,
- die Sportstätte über einen zusammenhängenden Zeitraum von min-

destens 4 Wochen unzureichend ausgelastet wird,
- gegen die Sportstättensatzung und/oder objektspezifische Hallen-

ordnungen verstoßen wird bzw. wenn Auflagen und Bedingungen nicht
erfüllt werden,

- der Nutzer mit der Zahlung der Benutzungsgebühren länger als einen
Monat in Verzug ist.

§ 6 Verhalten in den Sportstätten
(1) Die Regelungen dieser Satzung werden durch Hallenordnungen, die in
der jeweiligen Einrichtung durch Aushang veröffentlicht sind, konkretisiert.
Die Sonderbenutzung durch Personen, Personengruppen und Veranstalter
wird in gesonderten Verträgen geregelt.
(2) In den Sportstätten hat sich jede Person so zu verhalten, dass kein an-
derer gefährdet, geschädigt oder, mehr als nach den Umständen unver-
meidbar, behindert oder belästigt wird.
(3) Speisen, Getränke und Genussmittel dürfen nur mit Genehmigung des
Verwalters/Betreiber zum Verkauf angeboten werden.
(4) Der Beauftragte des Nutzers ist für die Eintragung in den ausliegenden
Belegungsnachweis verantwortlich.

§ 7 Hausrecht
(1) Das Hausrecht übt der Bürgermeister aus. Er kann die Ausübung des
Hausrechtes auf einen beauftragten Verwalter/Betreiber übertragen. Die
Befugnisse werden durch die Bediensteten der jeweiligen Sportstätte im
Rahmen ihrer Zuständigkeit wahrgenommen. Ihren Anweisungen zur
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Aufrechterhaltung der Sicherheit, Ruhe und Ordnung ist unverzüglich
Folge zu leisten. Den das Hausrecht ausübenden Personen ist nach
Aufforderung die Nutzungsberechtigung nachzuweisen, andernfalls kann
die Benutzung des Objektes untersagt werden.
(2) Bei Verstößen gegen diese Satzung oder die objektbezogenen
Ordnungen können Personen aus der Sportanlage verwiesen und
Objektverbote ausgesprochen werden. Eintrittskarten werden in diesem
Fall nicht rückvergütet.

§ 8 Aufsichtspflicht
(1) Jeder Nutzer hat dafür zu sorgen, dass in ausreichender Anzahl geeig-
nete volljährige Betreuungs- und Aufsichtspersonen gestellt werden, die
die Fürsorge- und Aufsichtspflicht für Sportgruppen während der Nutzung
der Sportstätte gewährleisten.
(2) Die Aufsichtspflicht erstreckt sich auch auf sämtliche Außenanlagen
und Nebenräume des Objektes.

§ 9 Benutzung von Sportgeräten
(1) Die Betreuungs- und Aufsichtspersonen haben sich vor der Benutzung
der Sportstätte, insbesondere vor dem Gebrauch von Geräten, von deren
ordnungsgemäßen Zustand zu überzeugen.
(2) Schäden und Mängel, die durch den Nutzer festgestellt oder verursacht
werden, sind dem Hallenwart bzw. dem Objektverantwortlichen unverzüg-
lich anzuzeigen.
(3) Der Nutzer hat dafür Sorge zu tragen, dass schadhafte Geräte nicht be-
nutzt werden.
(4) Sportgeräte sind nur ihrem Zweck entsprechend zu benutzen, sie sind
nach der Benutzung wieder an den dafür vorgesehenen Ort zu bringen.
(5) Sportgeräte und Matten dürfen nur getragen bzw. gefahren werden.

§ 10 Einbringen von Gegenständen
(1) Die Aufstellung oder Anbringung von Geräten, die nicht der Stadt ge-
hören, bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung des beauftragten
Verwalters/Betreibers.
(2) Derjenige, der Geräte, Sportmaterial usw. in Sportanlagen der Stadt ein-
bringt, ist dafür verantwortlich, dass diese Gegenstände in ordnungsge-
mäßem Zustand gehalten werden. Schadhafte Geräte sind unverzüglich zu
entfernen. Bis zu diesem Zeitpunkt ist durch geeignete Maßnahmen si-
cherzustellen, dass diese Geräte nicht benutzt werden können.
(3) Die Wartung, Reparatur, Außerbetriebnahme und Ersatzbeschaffung
von Geräten und Ausrüstungen, sowie damit im Zusammenhang stehen-
de Leistungen erfolgen auf Kosten und in Verantwortung desjenigen, der
diese Gegenstände in die Sportstätten eingebracht hat.
(4) Für Zerstörung, Beschädigung oder für das Abhandenkommen der in
die Sporteinrichtungen durch den Nutzungsberechtigten, seine
Beauftragten oder Besucher eingebrachten Sachen übernimmt die Stadt
keine Haftung. Dies gilt auch für Garderobe und Wertgegenstände.
(5) Die Stadt übernimmt keine Haftung für Schäden, die im Zusammenhang
mit der Benutzung fremden Eigentums stehen.

§ 11 Haftung
(1) Der Nutzer haftet für alle Schäden, die der Stadt entstehen und die
durch ihn, seine Beauftragten oder Besucher verursacht werden.
(2) Die Nutzer, soweit es sich um Personengruppen und Veranstalter han-
delt, stellen die Stadt von etwaigen Haftpflichtansprüchen ihrer
Bediensteten, Mitglieder, Beauftragten, Besucher ihrer Veranstaltungen
oder sonstiger Dritter für Schäden frei, die in Zusammenhang mit der
Nutzung der Sportstätte, ihrer Einrichtungen und Geräte sowie der
Zugänge zur Sportstätte stehen, es sei denn, der Schaden wurde durch
die Stadt bzw. durch ihre Bediensteten vorsätzlich oder grob fahrlässig
verursacht.
(3) Die Nutzer verzichten auf eigene Haftpflichtansprüche gegen die Stadt
und für den Fall ihrer eigenen Inanspruchnahme auf die Geltendmachung
von Rückgriffsansprüchen gegen die Stadt und deren Bedienstete und
Beauftragte. Dies gilt nicht, wenn der Schaden durch die Stadt bzw. durch
ihre Bediensteten vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht wurde.

§ 12 Benutzung von Kraftfahrzeugen
(1) Auf dem Gelände der Sportstätten gilt die StVO. Die für das jeweilige
Objekt gültige Befahr- und Parkordnung ist einzuhalten. Bei
Zuwiderhandlung kann die Stadt Maßnahmen zur gebührenpflichtigen
Entfernung des betreffenden Fahrzeuges ergreifen.
(2) Es besteht kein Anspruch darauf, eine Einfahrt- und/oder
Parkgenehmigung zu erhalten.
(3) Erteilte Genehmigungen können durch die Stadt jederzeit widerrufen
werden.

§ 13 Veranstaltungen
Der Nutzer hat alle nach den geltenden Vorschriften für die Benutzung des
Objektes erforderlichen Genehmigungen rechtzeitig vor der Benutzung
einzuholen und ihm erteilte Auflagen auf seine Kosten zu erfüllen. Der
Nutzer ist verpflichtet, vor der Aufführung urheberrechtlich geschützter
Werke die Genehmigung der dafür zuständigen Stelle, z. B. der GEMA, ein-
zuholen.

§ 14 Verkauf und Werbung
(1) In den Sportanlagen sind 
a) Werbung,
b) das Anbieten, Verteilen und Verkaufen von Waren und Druckschriften,
c) das Anbieten und Erbringen sonstiger Leistungen,
d) die Erteilung von Unterricht, Lehrgängen, Kursen gegen Entgelt
nur mit vorheriger schriftlicher Erlaubnis der Stadt Burgstädt gestattet.
Auf die Erteilung dieser Erlaubnis besteht kein Anspruch. Die Erlaubnis
wird unbeschadet etwa erforderlicher sonstiger Genehmigungen erteilt. 
Anträge sind formlos bei der Stadt oder dem von ihr beauftragten
Verwalter/Betreiber einzureichen. 
(2) Der Eigentümer legt die Werbestandorte/Plätze je Sportstätte fest und
regelt die Art der Anbringung und technischen Ausführung der Werbung. 
(3) Die Übereignung von Werbeflächen obliegt der Stadt oder dem von ihr
beauftragten Verwalter/Betreiber. 
(4) Der Inhalt der Werbung bedarf der vorherigen Zustimmung der Stadt
oder dem von ihr beauftragten Verwalter/Betreiber. 

§ 15 Gebühren
Die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Sportstätten und das
Anbringen von Werbung nach § 14 dieser Satzung regelt die derzeit gel-
tende Sportstättengebührensatzung der Stadt Burgstädt.

§ 16 Inkrafttreten
(1) Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 02.10.2007 außer Kraft. 

Burgstädt, den 08.12.2009

Naumann
Bürgermeister 

Satzung der Stadt Burgstädt über die Erhebung von
Gebühren für die Benutzung der Sportstätten der

Stadt Burgstädt 
Sportstättengebührensatzung vom 8. Dezember 2009

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55, ber. S 159), rechtsbereinigt mit Stand vom 01. August
2008 und der §§ 2 und 9 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes
(SächsKAG) vom 26. August 2004 (SächsGVBl. S. 418), rechtsbereinigt mit
Stand vom 25. November 2007, hat der Stadtrat der Stadt Burgstädt in
seiner Sitzung am 07.12.2009 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
(1) Die Sportstätten der Stadt Burgstädt sind öffentliche Einrichtungen. 
(2) Die Stadt Burgstädt oder ein beauftragter Verwalter/Betreiber erhebt
nach Maßgabe dieser Satzung Gebühren für die Benutzung aller
Sportstätten.

§ 2 Gebührenpflicht
(1) Die Gebührenpflicht entsteht mit dem Beginn der tatsächlichen und ver-
traglich vereinbarten Inanspruchnahme der Sportstätte. Bei einer Nutzung
durch Vereine, Personengruppen oder sonstige Nutzer entsteht die
Gebührenpflicht mit der Zuteilung der Nutzungszeiten. Die
Gebührenpflicht erstreckt sich auf den gesamten, durch Bescheid zuge-
teilten Nutzungszeitraum. 
(2) Die Gebührenpflicht entsteht auch dann, wenn ein Nutzer von seinem
Benutzungsrecht nur teilweise oder keinen Gebrauch macht. 
(3) Wenn durch Gründe, welche die Stadt Burgstädt zu vertreten hat,
Sportstätten nicht genutzt werden können, entsteht in diesen Fällen keine
Gebührenpflicht.
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Amtliche Informationen

§ 3 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner ist derjenige, der die Sportstätte in Anspruch
nimmt. Es ist auch derjenige Gebührenschuldner, in dessen Auftrag die
Inanspruchnahme erfolgte sowie derjenige, der die Inanspruchnahme der
Sportstätte schriftlich beantragt hat. 
(2) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 4 Gebührenfreiheit
(1) Die Benutzung der Sportstätten im Rahmen des Schulsports ist für die
Schulen in Trägerschaft der Stadt Burgstädt gebührenfrei.
(2) Die Benutzung der Sportstätten durch eingetragene, gemeinnützige
Vereine mit Sitz in der Stadt Burgstädt oder solche, die im Auftrag der
Stadt Burgstädt tätig sind, ist grundsätzlich gebührenfrei. Die Stadt
Burgstädt oder ein von ihr beauftragter Verwalter/Betreiber weist zur
Förderung des Vereinslebens (für Versammlungen und sonstige vereinsin-
terne Veranstaltungen) einen Außenbereich in einer Sportstätte  aus.
Anträge sind formlos bei der Stadt oder dem von ihr beauftragten
Verwalter/Betreiber einzureichen. 
(3) Auf Antrag können in begründeten Ausnahmefällen gebührenfreie
Nutzungen durch einen gesonderten Vertrag vereinbart werden.

§ 5 Gebührensatz
(1) Die Gebühren werden nach dem Gebührentarif erhoben, welcher als
Anlage Bestandteil dieser Satzung ist.
(2) Erfolgt die Nutzung nur eines Teils der Sportfläche im „Sportzentrum
am Taurastein“, wird die Nutzungsgebühr im Verhältnis zu den genutzten
Flächen geteilt.
(3) Die Anwendung der in §§ 4 und 5 (2) genannten Gebührentarife ist aus-
geschlossen, wenn mit der Sportstättennutzung erwerbswirtschaftliche
Zwecke verfolgt werden. Dies ist insbesondere dann anzunehmen, wenn
der Nutzer neben oder anstatt satzungsgemäßer Mitgliedsbeiträge von
den Teilnehmern weitere Zahlungen (z. b. Kursgebühren, Personalkosten)
für die Teilnahme an der Übungsstunde / den Übungsstunden verlangt. 

§ 6 Fälligkeit der Gebührenschuld
(1) Die Gebühren für die Nutzung im Rahmen des Hallenbelegungsplanes

/ für ein Schuljahr sind wie folgt fällig:
a) für den Zeitraum von Schuljahresanfang bis zum 31. Dezember am 

15. Dezember,
b) für den Zeitraum vom 1. Januar bis zum letzten Tag der Sommerferien

des laufenden Vergabezeitraumes am 15. Juli fällig.
(2) Die Gebühren für allgemeine Nutzer (Sonderveranstaltungen mit
Entgelten s. § 7) werden mit Inanspruchnahme der Leistung fällig und sind
vor der Benutzung laut Gebührenbescheid zu entrichten.
(3) Die Gebührenbescheide werden im Auftrag der Stadt Burgstädt durch
den beauftragten Verwalter/Betreiber erlassen.                                         

§ 7 Veranstaltungen
Bei Sonderveranstaltungen, Veranstaltungen nach § 4 Abs. 2 sowie
Veranstaltungen nach der laufenden Nr. 4 der Anlage „Tarife“ erfolgt die
Entgeltfestsetzung in gesonderten Verträgen durch den beauftragten
Verwalter/Betreiber. 

§ 8 Werbung
Die Gebühr für das Anbringen von Werbung beträgt 50,00 €/m2/Jahr der
beantragten Fläche. Gebührenschuldner ist der Antragsteller nach § 14
Abs. 1 Sportstättensatzung. Der Anspruch auf Zahlung der Gebühr ent-
steht mit Abschluss des Vertrages und wird 14 Tage nach Erhalt der
Rechnung fällig. 

§ 9 In-Kraft-Treten
(1) Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntgabe in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Burgstädt über die Erhebung von
Gebühren für die Benutzung von Sportstätten der Stadt Burgstädt
(Sportstättengebührensatzung), vom 02.10.2007 außer Kraft. 

Burgstädt, 08.12.2009

Naumann                                                           
Bürgermeister
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Wichtiger Hinweis in eigener Sache

Werte Leserinnen und Leser,

die nächste Ausgabe des "Burgstädter Anzeigers" erscheint am 7.
Januar.

Die Redaktion /Der Verlag

Regionaler Zweckverband Wasserversorgung, Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietelefon 24 h: 03763 405 405  

Internet: www.rzv-glauchau.de

Amtliche Informationen
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)

Zur öffentlichen Bekanntmachung der "Satzung über die Benutzung und
Vergabe von Sportstätten der Stadt Burgstädt - Sportstättensatzung vom
8. Dezember 2009" und der "Satzung der Stadt Burgstädt über die
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Sportstätten der Stadt
Burgstädt - Sportstättengebührensatzung vom 8. Dezember 2009" wird
folgender Hinweis gegeben: 

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1  SächsGemO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder

die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Stadt  unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Der Abwasserzweckverband informiert

Baumaßnahme an der Peniger Straße ist beendet
Die im April begonnenen Kanalbauarbeiten konnten in den letzten Tagen
bis auf wenige Restleistungen im Fußwegbereich abgeschlossen werden,
so dass die Straße nun auch wieder für den Durchgangsverkehr nutzbar
ist.
Im Zuge des Bauablaufes wurden insgesamt etwa 1.100 m Hauptkanal für
Schmutz- und Regenwasser in den Nennweiten 250, 300 und 400 sowie
mehr als 300 m Hausanschlussleitungen in der Nennweite 150 eingebaut.
Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf ca. 500.000 EURO, wovon 40 %
als Fördermittel des Freistaates Sachsen zur Verfügung standen.
Mit Fertigstellung des Kanalbaus sind alle Ver- bzw. Entsorgungssysteme
auf den neuesten Stand gebracht und somit besteht jetzt auch aus dieser
Sicht völlige Baufreiheit für den Ausbau des Straßenkörpers und seiner
Nebenanlagen.
Abschließend möchten wir uns bei allen Grundstückseigentümern und
Anwohnern für die gute Zusammenarbeit während der Bauzeit und für die
stets gezeigte Rücksichtnahme auf die sicher nicht immer einfachen
Baustellenbedingungen ganz herzlich bedanken. Selbstverständlich ste-
hen wir Ihnen auch nach Abschluss der Baustelle zur Klärung von auftre-
tenden Problemen im Bereich Abwasser jederzeit gern zur Verfügung.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch der Firma Uhlich Bau GmbH & Co.KG
Burgstädt und allen am Bau beteiligten Mitarbeitern für die ständige
Einsatzbereitschaft und die solide Arbeit.

AZV Chemnitz/Zwickauer Mulde

Achtung! Wasserzähler in der kalten Jahreszeit vor
Frost schützen!

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau
macht auf den Schutz der Wasserzähler für die bevorstehende kalte
Jahreszeit insbesondere bei Frost aufmerksam.
Dafür verantwortlich ist der jeweilige Anschlussnehmer (Kunde). Prüfen Sie
daher, ob Kellerfenster und andere Gebäudeöffnungen geschlossen sind.
Bei unbeheizten Räumen ist ggf. noch zusätzlich ein Kälteschutz empfeh-
lenswert. Insbesondere in unbewohnten Gebäuden sollte darauf geachtet
werden. Schächte im Freien lassen sich z. B. mit Styropor schützen.
Regelmäßige Kontrolle ist erforderlich, um den Schutz vor geborstenen
Zählern bzw. geplatzten Leitungen zu gewährleisten. Sollte doch der
Zähler eingefroren sein, so informieren Sie uns bitte umgehend (Tel. 03763
405405).

Hinweis:
Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau
ist vom 28.12. - 31.12.2009 wegen Betriebsruhe geschlossen. Sie errei-
chen uns aber rund um die Uhr über unseren Havariedienst 03763 405405.
Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern ein frohes Fest und
einen guten Start ins neue Jahr 2010. 

Informationen

„Nur wer die Herzen bewegt, bewegt die Welt.“

Mit diesem Spruch von Ernst Wiechert möchte ich mich im Namen unse-
rer Kinder, Jugendlichen, jungen Muttis und meiner Mitarbeiter bei all den
Menschen bedanken, die sich sehr verantwortungsbewusst, liebevoll, mit-
denkend und mithandelnd um unsere Kinder gekümmert haben. Sei es als
Lehrer in der Schule, als Bürger der Stadt Burgstädt mit einer Kleider- oder
Sachspende, als Schüler der evangelischen  Mittelschule Lunzenau mit
der Teilnahme am Tigerentenwettbewerb, als Bürgermeister, als
Jugendclub, als Kirchgemeinde.   

Herzlichen Dank auch an die Goethegrundschule und die dortige
Elternschaft, die uns  vergangenes Wochenende den Erlös ihres
Aktionswochenendes als Spende überreicht haben.

Auch die Menschen, die auf dem Burgstädter Weihnachtsmarkt ein Stück
Stollen gekostet haben, helfen uns, da die Bäckerei „Kirchbäck“ den Erlös
des Stollenverkaufes als Spende an uns weiterleitet. Dafür ein herzliches
Dankeschön.

Die Spenden und viele Menschen, die durch tatkräftige Mithilfe aktiv wa-
ren, halfen uns in unserer Arbeit sehr. So konnten wir in diesem Jahr
Kleidung an bedürftige Mütter und Kinder weitergeben, einem Kind eine
Zeitlang den Akkordeonunterricht bezahlen oder einer Mutter mit wenig
Geld die Fahrkarte bezahlen, damit sie ihr Kind besuchen kann.

Dieses sind nur einige Beispiele, wie Sie uns mit Ihrer Spende helfen konn-
ten und geholfen haben. Aktuell könnten wir einen Lagerraum für Möbel
gut gebrauchen und wir wollen im neuen Jahr mit unseren Kindern und
Erziehern ein gemeinsames Kunstprojekt durchführen, das zum Ziel hat,
unseren Veranstaltungssaal zu gestalten. Auch tatkräftige Hilfe können wir
mit Sicherheit wieder gebrauchen, um unser Gelände zu pflegen und zu
hegen. 

Sollten Sie Lust haben, uns zu unterstützen, rufen Sie uns unter der
Telefonnummer 03724/2854 einfach an und fragen nach Frau Jerouschek
oder Herrn Schott, wir freuen uns über Ihre Ideen. 

Herzlichen Dank für alles, ein gesundes neues Jahr 2010 und ein ge-
segnetes Weihnachtsfest wünscht Ihnen allen 

Michael Schott, Einrichtungsleiter   
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Alle Jahre wieder folgten
viele Eltern unserer
Einladung zum
Weihnachtsprogramm in den
festlich geschmückten, aus-
verkauften Speisesaal unse-
rer Mittelschule. 
Schüler der Klassen 5 bis 10
zeigten ein besinnliches aber
auch heiteres Programm,
das sie mit viel Mühe ge-
meinsam mit ihren
Lehrerinnen Frau
Endesfelder und Frau
Winkler eingeübt hatten. Sie
begeisterten als Sänger,
Instrumentalisten, Tänzer
sowie Schauspieler, regten
mit ihren Darbietungen zum
Nachdenken und vor allem
auch zum Schmunzeln an. 
Weihnachtliche Weisen wur-
den auf Flöte, Akkordeon,
Keyboard und Geige ge-

spielt. Neben traditionellen Weihnachtsliedern, Gedichten und Sketchen
wurden auch aktuelle Alltagsprobleme etwas ironisch dargestellt. Schüler
der 10. Klassen gestalteten so die Weihnachtsgeschichte und das
Märchen vom Aschenputtel neu. Nikolaus, Weihnachtsmann und
Osterhase trafen sich zum Gedankenaustausch und Finessprogamme für
übergewichtige Weihnachtsmänner wurden vorgestellt.
Erinnerungsfotos werden bald auf unserer Homepage www.diesterweg-
schule-burgstaedt.de zu sehen sein.
M. Sievert

Fremdenverkehrsbüro
im „Treffpunkt-Internet“ Schillerstraße 15 
Tel.:  0 37 24 / 66 63 00
Fax:  0 37 24 / 66 63 01

Liebe Burgstädterinnen und Burgstädter, liebe Gäste,

Unser Fremdenverkehrsbüro 
hat Montag bis Freitag von 08:30 bis 19:00 Uhr und 
am Samstag 09:00 bis 17:00 Uhr für Sie geöffnet. 

Wir haben folgendes für Sie im Angebot:
Wissenswertes:
• Übernachtungsmöglichkeiten (Juli 2009)
• Gaststättenverzeichnis (Juli 2009)
• diverse neue Burgstädt - Flyer
Weitere Informationen zu Veranstaltungen in Burgstädt lesen Sie bitte in
der Präsentation der Stadt im Internet unter www.stadt-burgstaedt.de.
Viele Informationen zu Burgstädt und Umgebung erfahren Sie auf den
Seiten des Fremdenverkehrsbüros in dieser Web-Seite.

Wir bieten Ihnen wie gewohnt Literatur und CD bzw. DVD zum Kauf an:
• Das Krankenhausbuch 14,90 €
• Die Doppel- DVD "Rundgang durch Burgstädt" 12,00 €
• Die DVD zum Festumzug 625 Jahre Burgstädt 19,00 €
• Das Video zum Festumzug 14,00 €
• Das Buch "Unsere Stadt am Taurastein" 6,00 €
• Das Buch „Mein Burgstädt“ 5,00 €
• die 3 Bände "Aus dem Schatzkästchen der Erinnerungen" 15,34 €
• Buch "Burgstädt aus alter und neuer Zeit" von 1454-1993 10,00 €
• das Buch „Ein Rundgang durch Burgstädt“ 10,00 €
• das Buch "Kurze Geschichte Sachsens" von 1089 bis 1871 3,95€

• das Buch “Herrenhaide - Einst und Jetzt"  Eine Orts-Chronik 7,50 €
• die CD "Zur Geschichte Burgstädts" Autor: Arthur Beil 1928 19,00 €
• die CD/DVD "Landurlaub im Sächsischen Burgen- u. Heideland" je 4,50 €

Weiterhin haben wir für Sie im Angebot:
• Stadtpläne
• Wanderkalender
• ein umfangreiches Sortiment an Wander-(auch Radwander-) karten
• Postkarten von Burgstädt aus alter und neuer Zeit
• diverse Souvenirs zu kleinen Preisen 
• blaue Restabfallsäcke 2,90 €
• „Grüne Karten“ (Sperrmüllkarten, je 2 m3 ) 18,-  €
• "Graue Elektroschrottkarte" 9,-  €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gern.
Eva Richter und das Treffpunkt-Team 

Informationen aus dem
Fremdenverkehrsbürozum Kirchbäck

HierHiermit danken wir mit danken wir 

unserunserer Kundschaft für das er Kundschaft für das 

entgegengebrachteentgegengebrachte

VVerertrauen und wünschentrauen und wünschen

Ihnen frIhnen frohe Wohe Weihnachteneihnachten

und ein gesundes Jahr 2010!und ein gesundes Jahr 2010!

Am 1. und 2. Weihnachtstag ist unser 

Café am Markt von 14 bis 18 Uhr 

geöffnet und auch am 1. Januar 

ebenfalls von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
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Wahlversammlung und Jahreshauptversammlung
des Wandervereins Burgstädt e. V.

Die Mitglieder und interessierte Gäste sind zur Jahreshauptversammlung
am 25.01.2010, 19 Uhr, im Gartenheim Nord, Mohsdorfer Str., eingeladen.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht über das letzte Jahr einschl. Wanderstatistik
2. Finanzbericht, Bericht der Kassenprüfer
3. Diskussion zu 1. bis 2.
4. Finanzplan für 2010
5. Entlastung des Vorstandes, 

Kandidaten für die neue Leitung,
Wahlen, 

6. Fahrten 2011 und künftige
7. Wandersportler des Jahres 2009
8. Sonstiges

Annemarie Wollner
Vorsitzende

Neues vom SV 1920 Herrenhaide
Abteilung Fußball-Jugendmannschaften

Das Jahr neigt sich dem Ende und wir können auf fünf erfolgreiche Monate
der Spielsaison 2009/2010 zurückblicken.

Unsere E-Junioren be-
legten in der Vorrunde
der Kreisklasse des
Kreises Mittweida ei-
nen guten 5. Platz in ih-
rer Staffel. In der
Endrunde nach der
Winterpause heißt es
dann um Platz 7 in der
Gesamtwertung zu
kämpfen.
Die F-Junioren blieben
in der Vorrunde unge-
schlagen und erreich-
ten mit nur einem
Punkt Rückstand den
2. Platz in ihrer Gruppe
und zogen somit in die
Meisterrunde der be-
sten 6 Mannschaften
des Kreises ein.
Wir sind gespannt, wie
unsere Kleinsten am
Saisonende abschnei-
den werden. Jetzt,
während der
„Spielpause auf dem
Rasen“ wird in der
Halle trainiert und an
Hallenturnieren teilge-
nommen.
So war es sehr erfreu-
lich, dass gleich im er-
sten Turnier beide
Mannschaften die
Endrunde des

Hallenpokals des KVF-Mittweida erreicht haben.

Angetreten waren in der Vorrunde bei den F-Junioren 16 und bei den E-
Junioren 24 Mannschaften. Qualifiziert für die Finalrunden wurden die be-
sten 8 Teams.

Unsere Jungs belegten mit einer sehr guten spielerischen Leistung jeweils
einen respektablen 5. Platz. Mit Marc Hoppenz stellten unsere F-Junioren
den erfolgreichsten Torschützen der Endrunde.
Wir sind stolz auf das Erreichte, danken den Trainern für Ihren Einsatz und
wünschen unseren Jungs auch im neuen Jahr weiterhin viel Erfolg.

Kathrin Ranft 

Die Teilnehmer des Hallenturniers

DFB-Mobil beim TV "Vater Jahn" Burgstädt zu Gast

Das DFB-Mobil befindet sich drei Jahre lang auf Deutschland-Tournee und
derzeit in Sachsen. Es vermittelt interessierten sächsischen Fußballverei-
nen für die Nachwuchs-Übungsleiter praxisnahe Trainingsdemonstratio-
nen, bietet Lehrmaterial an und sorgt für aktuelle DFB-Informationen vor
Ort. Auf Initiative von Vereinschef Markus Kolbe machte es am Freitag, den
11.12.2009 auch beim TV "Vater Jahn" Burgstädt Station. Tags zuvor war
es bei der SG Wacker 90 Auerswalde im Rahmen der Einweihung des neu-
en Kunstrasenplatzes im Ortsteil Ottendorf zu Gast. Eine Einrichtung von
der die Fußballer aus Burgstädt und Umgebung leider derzeit und in ab-
sehbarer Zeit nur träumen können.
In der Dreifelder-Halle wurde bei einer Trainingspräsentation der F-Junioren
durch die DFB-Trainer Franz Fehre (Erlangen) und David Altmeyer (Chemnitz)
neue Trainingsmethoden in diesem Altersbereich der anwesenden
Nachwuchstrainer-Riege des TV "Vater Jahn" Burgstädt und zahlreichen
Eltern und Großeltern präsentiert, wobei das Spielerische im Vordergrund
stand und den jüngsten Nachwuchsfußballern viel Spaß machte.
Im Vereinsclubraum machten dann anschließend die beiden DFB-Trainer
umfangreiche Ausführungen über alle Aktivitäten des Deutschen Fußball-
Bundes und erklärten u. a. die Bestellmodalitäten für die Kartenbestellung
zur Frauen-Fußballweltmeisterschaft 2011 in Deutschland, wo u. a.
Dresden der nächstgelegene Spielort ist. Außerdem wurden die
Nachwuchs-Übungsleiter des Vereins auf den aktuellen Stand der
Trainingsmethodik im Nachwuchsbereich gebracht. Insgesamt eine lehr-
reiche und interessante Veranstaltung für den Verein, die zeigte, dass beim
DFB auch die Basisarbeit seit Amtsantritt von Sportdirektor Sammer (aus
Dresden stammend) noch größer geschrieben wird.
Markus Kolbe bedankte sich abschließend bei den Vertretern des DFB für
ihre interessanten Ausführungen und Anregungen, die im Trainingsbetrieb
des Nachwuchses gut verwertet werden können.

Das Foto 1 zeigt die Schützlinge der F-Junioren von Trainer Ronny
Hofmann mit den beiden DFB-Trainern Franz Fehre (links) und David
Altmeyer (rechts).

s Foto 2 zeigt die Nachwuchs-Trainer-Riege des TV "Vater Jahn" Burgstädt
v. l. n. r. Michael Zimmermann, Ronny Hofmann, Mike Frieden, Andreas
Tews, Vereinschef Markus Kolbe, Markus Zimmermann, Dirk Vogler, Ronny
Ulbricht.

Landgraf-Bonitz
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• Neu- und Gebrauchtwagen • Service
• Reparatur

Heiersdorfer Straße 10
09217 Burgstädt

Telefon: 03724/35 29
Telefax: 03724/8 84 02

Wir wünschen unserer verehrten Kundschaft ein
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für
das Jahr 2010. Wir bedanken uns für
das entgegengebrachte Vertrauen.

Meiner werten Kundschaft wünsche
ich ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
sowie ein gutes, neues Jahr,
verbunden mit Dank für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Meister & Restaurator
im Malerhandwerk

Andreas Petzold
Mittweidaer Straße 11

09217 Burgstädt
Telefon 03724 / 24 86
Fax 03724/6675858

...wünscht ihren Kunden und Geschäftspartnern
frohe Weihnachten und alles Gute für 2010.

High-Speed-Internet • www.sat-kabel-online.de
Kabelfernsehen - Computershop - Service

Telefon: 03724 6665-0 Servicetelefon: 0172- 37 37 877

Tel.: 03724/66 66 66
Fax: 66 89 60

2-Raum-Whg. in Burgstädt

45 m2, Erdgeschoß, Bad mit

Wanne, Wasch- und Trocken-

raum und Keller, 210 €, 85 €

NK,  Tel. 03724/832078

Unseren werten Kunden
die besten Wünsche zum
Weihnachtsfest und alles
Gute für’s neue Jahr.
Wir bedanken uns für die
angenehme Zusammenarbeit
und das entgegengebrachte
Vertrauen.

LINDNER
03724/669010

T
A
X

Kranken- u.
Dialysefahrten

Fahrten zum
Kuraufenthalt

Nah-, Fern- u.
Kurierfahrten

Kleinbus bis 8
Personen

Flughafen-
transfer

Vermiete ab sofort, 2,5-
Zimmer-Wohnung in Burg-
städt. Bad, Küche, 69 m2, sa-
niert, Mietpreis nach
Vereinbarung.
Tel. 03724/80914

Moderne 2-Raum-Whg., 

52 m2 und Appartements in

Burgstädt zu vermieten.

255,- € + NK 

Tel. 03724/14832 ab 19 Uhr 
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Allen Freunden 
und politischen Mitstreitern 
ein frohes Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2010

DIE LINKE, Stadtverband Burgstädt

Telefonseelsorge 
0800-1110111 oder 0800-1110222
anonym - gebührenfrei - rund um die Uhr 

Christen im Beruf

Einladung zu einem Vortragabend für jedermann  am 9. Januar 2010
Thema: “Weltweite Christenverfolgung- Bald auch in Deutschland?“
Referent:   Herr Thomas Schneider aus Breitenbrunn, Leiter von idea-Ost

Wann:  Samstag, den 9. Januar 2010; Beginn: 18:30 Uhr  
Wo:    im Hotel „park inn“, Am Berg 3 in 09232 Hartmannsdorf
Was:   Begrüßung; Vortrag Teil 1;  Abendmenü (nach Karte); 

Vortrag Teil 2 und Forum

Kommen Sie mit Ihren Freunden, Kollegen und Geschäftspartnern. 
Sie sind herzlich willkommen. Eintritt frei! 
Abendmenü und Getränke bezahlen Sie bitte selbst. 
Weitere Infos über Tel. 03724/ 854711
www.christen-im-beruf.de/chemnitz

Wir wünschen unserer werten 
Kundschaft ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.

Rochlitzer Str. 63
09648 Mittweida
Tel. (03727) 25 47

Servicebetrieb mit über 20-jähriger Berufserfahrung

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 9 - 18 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr

Elektro

Marienstr. 19
09217 Burgstädt
Tel. (03724) 35 85

Wir reparieren Haushaltgeräte aller Art 
schnell, preiswert und kompetent.

www.elektro-pfueller.de • elektro-pfueller@t-online.de

Seit 1903 in Familienbesitz –
wir erhalten Tradition durch solides Können.

WIR WÜNSCHEN UNSERER VEREHRTEN 
KUNDSCHAFT EIN FROHES WEIHNACHTSFEST

UND EIN ZUFRIEDENES 
UND GESUNDES NEUES JAHR

Farben Mehnert
Matthias Mehnert · Malermeister

09217 Burgstädt
Tel./ Fax 03724/2304 • Funk 01733626611

Wir wünschen unseren Kunden und
Geschäftspartnern

frohe Weihnachten und
die besten Wünsche zum neuen Jahr

Ihre Firma Schumann



11

C
M
Y
K

Burgstädter Anzeiger
aktuell

23. Dezember 2009

Montag bis Freitag  von 8:30 - 19:00 Uhr und 
Samstag von 09:00 - 17:00 Uhr!!! (persönliche Beratung für jedermann)

Montag bis Freitag 13, 14 und 15 Uhr PC- und Surf- Kurse für alle die am
PC noch etwas dazulernen möchten. Kommen Sie einfach zu uns! 

Trainingsangebot 
Montag - Freitag: PC-Übungen für Anfänger aller Altersgruppen - bitte mit
Voranmeldung 
Kosten für die Zeit im Internet: 30 min für 1 €, je weitere 6 min 20 Cent. 

Veranstaltungen in der Zeit vom 28.12.09 - 10.01.09
Mo.28.12.09 ab 10 Uhr Ferieninternet für Schüler zum halben Preis
Die.29.12.09 ab 10 Uhr Ferieninternet für Schüler zum halben Preis 
Mi. 30.12.09 ab 10 Uhr Ferieninternet für Schüler zum halben Preis
Do. 31.12.09 geschlossen
Fr. 01.01.10 geschlossen 
Sa. 02.01.10 geschlossen
Mo.04.01.10 ab 15 Uhr Internetzeit: Burgstädt-Infos im Internet
Die.05.01.10 ab 15 Uhr Praxiszeit: CD-Label erstellen
Mi. 06.01.10 ab 15 Uhr Erfahrungen: Bücher über Burgstädt
Do. 07.01.10 ab 15 Uhr Lernzeit: Hausaufgaben Kl. 1 - 4
Fr. 08.01.10 ab 15 Uhr Internetzeit: Stellensuche 
Sa. 09.01.10 ab 13 Uhr Surfen im Internet zum halben Preis

Übrigens: Benötigen Sie eine Homepage - eine eigene Web- Seite, kön-
nen wir diese erstellen bzw. Ihnen behilflich sein! 

Eva Richter und das Treffpunkt-Team 

"Aktiv leben.", der Verein für Kultur, Bildung und
Begegnung e. V. und der "Treffpunkt-Internet"
(Schillerstr. 15/ Eingang: Friedrich-Marschner-Straße
Tel. 0 37 24/66 63 00) informieren:

Unser „Treffpunkt-Internet“ bietet Ihnen wie gewohnt:
Surfen im Internet mit Arbeitsstellensuche; Urlaubsplanung, Wohnung
suchen etc. 

Am 24. und 31. Dezember bleibt unsere Einrichtung geschlossen.

Vom 28. bis 30.12. haben wir für Sie zum Mittagstisch geöffnet.

Das Team der Begegnungsstätte wünscht allen einen
guten Start ins Jahr 2010.

Montag, 04.01.
09:00 - 13:00 Uhr Beratung Seniorentourismus Obergasse 
13:00 Uhr Leitungssitzung der Ortsgruppe
Dienstag, 05.01.
09:00 - 13:00 Uhr Beratung Seniorentourismus Obergasse 
13:30 Uhr Skat- und Romménachmittag
Mittwoch, 06.01.
09:00 - 13:00 Uhr Beratung Seniorentourismus Köbkestraße
12:00 Uhr Abfahrt nach Bad Schlema
14:00 Uhr Wir begrüßen das neue Jahr mit einem gemütlichen
Kaffeetrinken und lustigem Geschenkeaustausch. (Jeder bringt eine
Kleinigkeit mit - bitte keine Wertgegenstände.)
Donnerstag, 07.01.
13:30 Uhr Seniorengymnastik, anschließend gemütliche Kaffeerunde
Freitag, 08.01.
10:00 - 11:30 Uhr Computerkurs nach Anmeldung
19:30 Uhr Schach

Vorschau:
Mittwoch, 20.01.
14:00 Uhr Wir laden ein zum Winterfest 2010 mit Frau Fröhlich
(Kartenvorverkauf ab 05.01.)
Sonntag, 24.01.
ab 11:30 Uhr Wir laden ein zum Sonntagsmittagstisch mit Kochfisch bzw.
Hähnchenschenkel (Anmeldung bis 21.01. erwünscht)

Unser Service:
* Mittagessen in der Begegnungsstätte, ohne vorherige Anmeldung, von

11 - 13 Uhr
* Essen auf Rädern
* Hauswirtschaftshilfe * mobiler sozialer Hilfsdienst
* Hausnotruf * Vermittlung von Seniorenreisen

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Martina Albrecht
Leiterin der Begegnungsstätte

Volkssolidarität
Burgstädt, Köbkestraße 13, Telefon 27 81
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Philatelistenverein Burgstädt/Sa. e. V. 
informiert zum Jahr 2010

Allen Sammlerfreunden und ihren Familien eine schöne Weihnachtszeit
und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2010, auch allen Sammlern von
Briefmarken, Ganzsachen und Privatpost in Burgstädt und Umgebung die
besten Wünsche.
Wir haben uns im Verein 2009 unserem Hobby Briefmarken gut widmen
können, konnten mit Rundsendungen über den Verein und gegenseitiger
Hilfe unsere Kenntnisse und unsere Sammlungen pflegen und erweitern.
Dies soll auch 2010 so weiter gehen.
Auch drei Jugendliche, die sich mit dem Briefmarkensammeln schon be-
schäftigen, möchten wir gern für unser schönes und lehrreiches Hobby in
unsere Vereinsarbeit einbeziehen.

Unser Sammlertreff findet weiterhin regelmäßig in Burgstädt im
Gartenheim Mohsdorfer Straße monatlich sonntags um 10 Uhr statt.
Unsere nächsten Termine im Jahr 2010 sind:

3. Januar, 31. Januar, 28. Februar, 28. März, 2. Mai, 6. Juli, 
4. Juli, 1. August, 5. September, 3. Oktober, 7. November, 
5. Dezember

Wir planen in diesem Jahr im Rahmen der Sammlertreffs zwei Vorträge zum
Thema Briefmarken, einer wird vom sehr bekannten Briefmarkengestalter
aus Chemnitz, Herrn Joachim Rieß, erfolgen. Dieser Termin wird hier im
"Burgstädter Anzeiger" auch für alle Interessierten noch bekannt gegeben.

Nochmals die Einladung an alle Interessierten von Briefmarken,
Ganzsachen und Privatpost, kommen Sie zu unseren Sammlertreff-
Veranstaltungen, wir freuen uns über weitere Sammlerfreunde. Bei einer
Mitgliedschaft im Bund Deutscher Philatelisten jährlich von nur 15 € (bis
18 Jahre nur 7,50 €) erhalten Sie monatlich ins Haus die mehrfarbige
Briefmarkenzeitung des Verbandes mit Neuerscheinungen, erkannten
Fälschungen und viele Themen aus der Historie der Post.

Kontaktadresse für Interessenten: 
Joachim Berger, Burkersdorfer Str. 3a, 09217 Burgstädt, Telefon 37 51

Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr 2009 neigt sich seinem Ende und das
Team des Jugendclub Burgstädt blickt auf ein er-
eignisreiches Jahr zurück.
Viele Projekte und Veranstaltungen konnten auch in
diesem Jahr gemeinsam mit den Kindern und
Jugendlichen aus Burgstädt und Umgebung
durchgeführt werden.
Möglich wurde dies oftmals erst durch die
Zusammenarbeit und Unterstützung anderer
Vereine und Partner, die sehr engagiert und kom-

petent zum Gelingen der verschiedensten Veranstaltungen beigetragen
haben.
An dieser Stelle möchten wir uns deshalb bei diesen recht herzlich be-
danken und hoffen auf eine weitere gute Zusammenarbeit im Jahr 2010
und dem restlichen Jahrhundert, wo soziales Engagement weiterhin groß
geschrieben werden sollte.
Ein besonderer Dank gilt der Stadt Burgstädt, die uns viele Türen offen ge-
halten und somit Projekte ermöglicht hat.
Auch bei unseren Jugendlichen möchten wir uns bedanken, die natürlich
einen großen Teil  beitrugen und sich hoffentlich weiterhin produktiv ins
Geschehen mit einbringen.
Wir freuen uns auf das kommende Jahr 2010 und streben auch zukünftig
eine gute Zusammenarbeit mit allen Kooperationspartnern an.

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.
Alles Gute!

Lydia, Corbi und Felix
Jugendclub Burgstädt

Liebe Freunde und Besucher des ChristophorusHauseses,

das alte Jahr ist vorüber, für das  Neue denkt sich nun ein Jeder gute
Vorsätze aus. Die Umsetzung, das ist bei allen Dingen so, gelingt am be-
sten, wenn man sie einem Rhythmus unterwirft. Die Wochentage entspre-
chen dem Planetenlauf. Ein jeder kennt den Ausdruck: der blaue Montag
oder hat ein „Montagsauto“ - worüber er nicht besonders glücklich ist.
Was aber verbirgt sich hinter diesen Aussagen? Nun, wenn man weiß, wel-
cher Planet diesen Tag „bestimmt“, kann man bewusster - besonnener
Einfluss nehmen. Will man im Bussiness erfolgreich einen Vertrag ab-
schließen, so lohnt sich die Kenntnis, dass man dazu eher den Donnerstag
nutzt, als den wässrigen Montag beispielsweise. In diesem Sinne wün-
schen wir Ihnen und Euch einen guten Start ins neue Jahr. 
Ihr ChristophorusHaus Team!

Termine im Überblick:
Nachmittags-Programm für Alle von 14.30 - 16.30 Uhr
montags: Töpfern für Eltern & Kinder
dienstags: Töpfern für Junggebliebene
mittwochs: Offen für Kreative
donnerstags: Filzen „Winterprojekt“
Wir filzen beispielsweise  Wolle auf Seide oder Leinen. Daraus entstehen
Schals, Gardinen, Wandtücher, Bilder fürs Kinderzimmer mit
Märchenmotiven oder Bilder von namhaften Künstlern für Ihr zu Haus oder
zum Verschenken. Mobile aus aufgeschnittenen Filzbällen  ergeben kunst-
volle Mobile. Weitere phantastische Ideen gemeinsam ausprobieren?
jeden Donnerstag von 9.30 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag: Werkstätten geschlossen

Vorausschau!
Montag, der 04. 01.2010 ab 20.00 Uhr „Männertreff in der
Töpferwerkstatt“
Montags: 11., 18., 25.01.2010 ab 20.00 Uhr „Töpfern nach der Arbeit...“
Wer den ganzen Tag einseitig schafft, der lässt doch gern am Abend mal
die Künste frei. Genau! Gute Werkstatt, gute Leute treffen, kreativ sein,
künstlerische Adern fliesen lassen - das kann man jeden Montagabend
hier in der Töpferwerkstatt.
Donnerstag, der  14.01.2010 von 19.00 - 21.00 Uhr Schneider-
MeisterInnen...
Mittwoch, den 27.01.2010 20.00 Uhr GRUNDEINKOMMEN -
bedingungslos!
Wozu brauchen wir bedingungsloses Grundeinkommen?
Würde GEK „Faulenzer“ und „Nichtstuer“ fördern? Oder sichert GEK
Grundbedürfnisse bedingungslos statt den offenen Strafvollzug durch
HARTZ IV.
Ein Film dazu, der die Diskussion im Anschluss sicherlich anregt. Jeder,
der GEK denkt - ganz gleich ob in skeptischer Haltung oder positiver
Erwartung, trägt zur Reformierung bestehender, staatlicher
Beschneidungsgesetze bei. 
Gerald Sporbert - Netzwerk GEK in Chemnitz u. a. Mitwirkende

Suchanzeige:
Wer hat noch altes Spielzeug - zum Beispiel einen Metallbaukasten oder
Holzbauklötze. Laubsägen, Holz, Lötkolben, Mal & Bastelpapier und was
sonst noch sinnvolles zur kreativen Betätigung beiträgt, nehmen wir gern
als Spende entgegen. Gerade unsere größeren Kinder und Jungs würden
gern die Wartezeiten, die z.B. während der Musikschule entstehen, über-
brücken.

Der Frauenchor Burgstädt e. V. wünscht allen
Bekannten und Freunden der Chormusik ein fried-
volles und besinnliches Weihnachtsfest. Gleichzeitig
bedanken wir uns bei allen Spendern. Unser beson-
derer Dank gilt der Wohnungsbaugenossenschaft
Burgstädt, der Goetheschule sowie der Gaststätte
Naumann für die freundliche Unterstützung.

Andrea Rogner
Vorsitzende
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Bereitschaftsdienst für Burgstädt vom 24.12.2009 – 10.01.2010

Die nachfolgenden Angaben erfolgen ohne Gewähr (Redaktionsschluss: Freitag,18.12.)
Hinweis: Im Zweifelsfall und bei hier nicht genannten Ärzten (z. B. Augenarzt usw.) können Sie
die Bereitschaftsdienste jederzeit in der Rettungsleitstelle des Landkreises Mittweida, Telefon 
0 37 27/1 92 22 erfragen.

Ärzte
Donnerstag, 24.12.: 7 bis 7 Uhr Dr. med. Meyer, Telefon 2326 oder 15089 oder (0170) 2043223
Freitag, 25.12.: 7 bis 7 Uhr Frau Tiedt, Telefon (0173) 9489009 oder (037202) 2394
Samstag, 26.12.: 7 bis 7 Uhr  Dr. med. Straube, Telefon 14840 oder (03722) 92150
Sonntag, 27.12.: 7 bis 7 Uhr  DM Richter, Telefon 2682 und 2260

Montag, 28.12.: 19 bis 7 Uhr Dr. med. Kirrbach, Telefon 2155 oder (0172) 5492807
Dienstag, 29.12.: 19 bis 7 Uhr Dr. med. Funke, Telefon (0174) 6702754
Mittwoch, 30.12. 14 bis 7 Uhr Dr. med. Meyer, Telefon 2326 oder 15089 oder (0170) 2043223
Donnerstag, 31.12.: 7 bis 7 Uhr Dr. med. Lange, Telefon (0151) 58101542
Freitag, 01.01.: 7 bis 7 Uhr MR Dr. med. Teubner, Telefon 2128
Samstag, 02.01.: 7 bis 7 Uhr  OMR Dr. med. Wiedemann, Telefon (0171) 7046878
Sonntag, 03.01.: 7 bis 7 Uhr  Dr. med. Meyer, Telefon 2326 oder 15089 oder (0170) 2043223

Montag, 04.01.: 19 bis 7 Uhr Dr. med. J. Scheithauer, Telefon 2937 oder (0163) 8820929
Dienstag, 05.01.: 19 bis 7 Uhr Dr. med. Stibenz, Telefon (0151) 56344531
Mittwoch, 06.01.: 14 bis 7 Uhr Dr. med. Meyer, Telefon 2326 oder 15089 oder (0170) 2043223
Donnerstag, 07.01.: 19 bis 7 Uhr DM Röhr, Telefon (037202) 2412 oder (0162) 9840798
Freitag, 08.01.: 14 bis 7 Uhr Dr. med. Kirrbach, Telefon 2155 oder (0172) 5492807
Samstag, 09.01.: 7 bis 7 Uhr Dr. med. J. Scheithauer, Telefon 2937 oder (0163) 8820929
Sonntag, 10.01.: 7 bis 7 Uhr Dr. med. Dietrich, Telefon (03722) 92883 oder (03722) 95722

Zahnärzte: 
Sonnabends Sprechstunde: 8 bis 11 Uhr, Bereitschaft bis 19 Uhr
Sonn- und Feiertags Sprechstunde: 9 - 10 Uhr, Bereitschaft bis 19 Uhr
kurzfristige Änderungen unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de

24.12.: Frau ZÄ I. Uhlig, ZAP Mühlau, Obere Hauptstr. 2, Telefon (03722) 80182 oder (03722) 816816
25.12.: Frau DS Kaden, ZAP Taura, Hauptstr. 133, Telefon 3548 oder 15855
26.12.: Frau Dr. Stein, ZAP Taura, Hauptstr. 133, Telefon 3548
27.12.: Herr DS Baetge, ZAP Burgstädt, Dr.-Robert-Koch-Str. 1, Telefon 2185 oder 14482
28.12.: Herr Dr. Nitzsche, ZAP Burgstädt, Am Lindengarten 2, Telefon 2011 oder 3456
29.12.: Herr DS Ernst, ZAP Claußnitz, Burgstädter Str. 51, Tel. (037202) 8323 oder (0160) 1108242 
30.12.: Frau Dr. Teichmann, ZAP Burgstädt, Goethestr. 44, Telefon 2872 oder (0176) 22011064
31.12.: Herr ZA Müller, ZAP Wittgensdorf, R.-Harlaß-Str. 2 A, Tel. (037200) 88614 o. (0172) 3774699
01.01.: Herr ZA Meyer, ZAP Burgstädt, Bahnhofstr. 5, Telefon 2967
02./03.01.: Frau Dipl.-Med. Blenn, ZAP Wittgensdorf, R.-Harlaß-Str. 1, Telefon (037200) 88419
09./10.01.: Frau DS Ernst, ZAP Claußnitz, Burgstädter Str. 51, Tel. (037202) 8323 o. (0160) 1108242

Apotheken:
Alle Apotheken haben jeweils durchgehend Dienstbereitschaft an den genannten Tagen (Wochen-
enddienst von Samstag 12 Uhr bis Sonntag 8 Uhr und von Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr)

Donnerstag, 24.12.: Rosen-Apotheke, Limbach-O., Frohnbachstr. 26, Telefon (03722) 92072
Freitag, 25.12.: Sonnen-Apotheke, Burgstädt, Friedrich-Marschner-Str. 49, Telefon 15772
Samstag, 26.12.: Adler-Apotheke, Burgstädt, Markt 19/21, Telefon 2421
Sonntag, 27.12.: Kronen-Apotheke, Limbach-O., Jägerstr. 9, Telefon (03722) 94036

Montag, 28.12.: Neue Apotheke, Limbach-O., Chemnitzer Str. 16, Telefon (03722) 92092
Dienstag, 29.12.: Chemnitztal-Apotheke, Taura, Schweizerthaler Str. 1, Telefon 3272 und Mozart-
Apotheke, Penig, Waldstr. 18, Telefon (037381) 85297
Mittwoch, 30.12.: Moritz-Apotheke, Limbach-O., Moritzstr. 18, Telefon (03722) 83655
Donnerstag, 31.12.: Elefanten-Apotheke, Burgstädt, Bahnhofstr. 5, Telefon 3007
Freitag, 01.01.: Adler-Apotheke, Burgstädt, Markt 19/21, Telefon 2421
Samstag, 02.01.: Kronen-Apotheke, Limbach-O., Jägerstr. 9, Telefon (03722) 94036
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Sonntag, 03.01.: Aesculap-Apotheke, Kändler, Hauptstr. 28 c, Telefon (03722) 87314 und Mozart-
Apotheke, Penig, Waldstr. 18, Telefon (037381) 85297

Montag, 04.01.: Apotheke im Ärztehaus, Limbach-O., L.-Richter-Str. 10, Telefon (03722) 87776
Dienstag, 05.01.: Paracelsus-Apotheke, Hartmannsdorf, Leipziger Str. 28, Telefon (03722) 92091
und Marien-Apotheke, Lunzenau, Am Ring 1, Telefon (037383) 6208
Mittwoch, 06.01.: Apotheke Wittgensdorf, Chemnitzer Str. 20, Telefon (037200) 88691 und
Brücken-Apotheke, Penig, Brückenstr. 13, Telefon (037381) 5688
Donnerstag, 07.01.: Schwanen-Apotheke, Burgstädt, Markt 14, Telefon 14749
Freitag, 08.01.: Rosen-Apotheke, Limbach-O., Frohnbachstr. 26, Telefon (03722) 92072
Samstag, 09.01.: Adler-Apotheke, Burgstädt, Markt 19/21, Telefon 2421
Sonntag, 10.01.: Neue Apotheke, Limbach-O., Chemnitzer Str. 16, Telefon (03722) 92092

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Der Dienst geht jeweils eine Woche von Samstag 6 Uhr bis Samstag 6 Uhr.

24.12.: Dr. Kühnert (nur Kleintiere), Burgstädt, Mittweidaer Str. 27, Telefon 2702
25.12.: Gemeinschaftspraxis Dr. Dietz, Burgstädt, Mozartstr. 20, Telefon 2843
26.12.: TA Melzer, Claußnitz, Daniel-Gottlob-Türk-Str. 13, Telefon (037202) 2431
27. - 30.12.: Gemeinschaftspraxis Dr. Dietz, Burgstädt, Mozartstr. 20, Telefon 2843
31.12. - 02.01.: TÄ Leckelt, Wolkenburger Str. 6 a, Limbach-O., Telefon (03722) 84910 
oder (0172) 3093477
03. - 08.01.: Gemeinschaftspraxis Dr. Dietz, Burgstädt, Mozartstr. 20, Telefon 2843
09.01.: TA Müller (nur Kleintiere), Haardt 38, Röhrsdorf, Telefon (03722) 501442

Arbeiter-Samariter-Bund:
Rettungswache Burgstädt: Friedrich-Marschner-Str. 7, Telefon 85 50 26 
Krankentransport: (0 37 27) 1 92 22 • Notruf: 112
Sozialstation: montags bis freitags 7 bis 15:30 Uhr-außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Tel.: 03724/14127 , Bereitschaftsdienst rund um die Uhr

Private Pflegedienste:
Helfende Hand, Telefon 20 90
Sanitas, Telefon 85 46 23 oder (01 72) 3 54 78 82
Christina Roßner, Telefon 66 66 32 oder (01 72) 9 17 36 94
Ursula Graichen, Telefon 037381 5848

Impressum: (V.i.S.d.P) 
Herausgeber: für den amtlichen Teil: 
Stadtverwaltung Burgstädt, Brühl 1, Bürgermeister Lars Naumann
für den nichtamtlichen Teil: Leiter der publizierenden Einrichtungen, Vereine, Verbände u.ä.. Inhaltliche
Aussagen und Wertungen von Texten außerhalb der Verwaltung widerspiegeln nicht die Auffassung der
Ämter bzw. des Stadtrates. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Vereine übergeben Text-
und Bildbeiträge (möglichst digital) bitte im Hauptamt, an Petra Lasch (Tel.: 03724 / 63 146, Fax: 63 200)
oder auch per E-Mail: ba@stadt-burgstaedt.de. Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. 
Anzeigen/Herstellung /Vertrieb: Riedel – Verlag & Druck KG, H.-Heine Str. 13 a, 09247 Chemnitz OT
Röhrsdorf, Tel.: 03722-502000, verlag@riedel-ohg.de; Reinhard Riedel. 
Es gilt die Anzeigenpreisliste 1/2007.
Verteilerdienst Burgstädt Tel.: 669434

* Häusliche Alten- und 

Krankenpflege

* Hauswirtschaftshilfe

* Beratungsbesuch für 

Pflegekasse bei 

Pflegegeld

Goethestraße 6 • 09217 Burgstädt • Tel.: 0 37 24 / 20 90

Ihr Pflegedienst für Burgstädt, Wittgensdorf und Umgebung

Am Ende des Jahres danken wir 

für die gute Zusammenarbeit 

und Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

frohe Weihnachten und für das kommende

Jahr viel Glück und Erfolg.Man soll die alten Leute nicht auslachen,
man will selber auch einmal alt werden.

Pflegeheim „Haus Abendsonne“
und Häusliche Krankenpflege GmbH
zugelassen für alle Kassen, Sozialämter und privat

Bereich Häusliche Krankenpflege, Markt 18, 09328 Lunzenau
Inh. Heidi Scheer
• Krankenpflege • Essen auf Rädern
• Behandlungspflege • Beratungsbesuche für
• Altenpflege Pflegekasse bei Pflegegeld
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Kostenlose Pflegeschulungen zu Hause für pflegende Angehörige

Tel.: 037383/87958
Fax: 037383/87958
hausabendsonne@freenet.de
www.pflegedienst-scheer.de

Allen Patienten und Bewohnern, sowie allen
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest und
alles Gute fürs neue Jahr!
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Kirchennachrichten

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Burgstädt,
Dr.-Robert-Koch-Str. 51, lädt herzlich ein!

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Kantor-Meister-Str. 2B, 09217 Burgstädt

Tel. (0 37 24) 29 58  Fax (0 37 24) 66 96 33
www.stadtkirche-burgstaedt.de

24. Dez. Heiliger Abend
14:00 Uhr 1. Christvesper mit Krippenspiel der Jungschar 

Pfarrer D. Saft
15:30 Uhr 2. Christvesper mit Kirchenchor und Kurrende 

Pfarrerin S. Hintzsche
17:30 Uhr 3. Christvesper mit der Band „Adora“ 

Pfarrer D. Saft
22:00 Uhr 4. Christvesper mit Verkündigungsspiel  

Gemeinde, Jugendchor und der Band 

25. Dez. 1. Christtag
09:30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Pfarrerin S. Hintzsche

26. Dez. 2. Christtag
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst 

ausgestaltet vom Kirchenchor
Pfarrer D. Saft

27. Dez. 1. Sonntag nach Weihnachten
17:00 Uhr Wiederholung des Verkündigungsspiels 

von und mit der Jungen Gemeinde

31. Dez. Silvester
17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst

ausgestaltet vom Kirchenchor
Pfarrer D. Saft 

Achtung:
ab Freitag, 01. Januar bis einschließlich Sonntag Palmarum finden al-
le Gottesdienste im Saal des Kirchgemeindehauses statt!

01. Jan. Neujahr
14:00 Uhr Gottesdienst im Kirchgemeindehaus
Pfarrerin S. Hintzsche

03. Jan. 2. Sonntag nach Weihnachten 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Pfarrer D. Saft

07. Jan. Donnerstag
16:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

10. Jan. 1. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst

Pfarrerin S. Hintzsche

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Burgstädt
Burkersdorfer Str. 34

Herzlich laden wir Sie ein zu
- unseren Gottesdiensten  sonntags 10 Uhr
- einem Bibelgespräch jeweils Mittwoch 19:30 Uhr

Kindergottesdienst ist jeden Sonntag 10 - 11 Uhr. 
Die Jugendlichen treffen sich samstags 19 Uhr.

Samstag, 26. Dezember 10:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit 
Kinderstunde

Sonntag, 3. Januar 15:00 Uhr Neujahrsgottesdienst
Sonntag, 10. Januar 10:00 Uhr Gottesdienst mit dem 

Krippenspiel des 
Kindergartens

dienstags 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis (außer 05.01.)
sonnabends 09:30 Uhr  Jungscharstunde (von 7 bis 13 Jahren)
sonnabends 18:00 Uhr  Teenkreis (ab 13 Jahren)

Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein.

Evangelisch-Kirchliche
Gemeinschaft Burgstädt e. V.

Göppersdorfer Str. 78, 

www.ekg-burgstaedt.de.vu

Während der Weihnachtsfeiertage nimmt die Landeskirchliche
Gemeinschaft an den Gottesdiensten unserer Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Burgstädt teil.

Katholische Kirche St. Michael
Burgstädt, Lessingstraße

Pfarramt Heilig Kreuz, Markt 12, 09306 Wechselburg, 
Tel. 037384-80822 www.kloster-wechselburg.de

Samstag, 26. Dezember Fest Hl. Stephanus
10:00 Uhr Hl. Messe 
Sonntag, 27. Dezember Fest der Hl. Familie
10:00 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger
Mittwoch, 30. Dezember
08:30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 1. Januar Hochfest H. Maria, Neujahr
Sonntag, 3. Januar 2. Sonntag nach Weihnachten
09:00 Uhr Hl. Messe

Jubelkonfirmation 2010 
in der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Burgstädt

Silberne und Goldene Konfirmation findet dieses Jahr am
Sonntag, 30. Mai 2010 statt.

Es handelt sich um die Konfirmationsjahrgänge:
1985 (Silberne) und 1960 (Goldene).

Diamantene-, Eiserne-, Steinerne- und Gnadenkonfirmation 
wird am Sonntag, 13. Juni 2010 sein.
Hierbei handelt es sich um die Konfirmationsjahrgänge 1950, 1945,
1940 und 1935.

Wir suchen dringend wieder Ansprechpartner, Leute die uns mithelfen
die Jubelkonfirmanden ausfindig zu machen und einzuladen.

Unser erstes Treffen zur Vorbereitung der Jubelkonfirmationen wird
am 21. Januar 2010 um 14:30 Uhr im Kirchgemeindehaus stattfin-
den.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, guten Vati, besten Opa und Schwager, Herrn

Gerhard Eidam
geb. 26.01.1921     gest. 03.12.2009

In stiller Trauer
Anni Eidam
Angelika Kirchhübel
Heiko und Jana
Erika Wunderlich
und Angehörige

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Montag, dem
11.01.2009 um 11.00 Uhr, auf dem Waldfriedhof Burgstädt
statt.
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Vermiete ab 01.02.2010, 
3 Raum-DG-Wohnung in
Burgstädt am Fachmarkt-
zentrum, ca. 91 m2, WB,
Küche, Kammer, Keller,

Gartennutzung und Stell-
platz möglich, Mietpreis

nach Vereinbarung,
Tel. 03724/83550 + 

0172/3741913

Vermiete ab sofort, 1,5
Gewerbe-Räume in

Burgstädt am Fachmarkt-
zentrum, ca. 26 m2,

Mietpreis nach Vereinbarung,
Tel. 03724/83550 
+ 0172/ 3741913 

• 2-Zimmerwohnung in Tauscha, Tauschaer Str. 116, zu vermieten,
57 qm, 250,00 € KM, +130,00 € NK

• 2-Zimmerwohnung in Tauscha, Hofstr. 8, zu vermieten, 41 qm,
190,00 € KM, +100,00 € NK

• 3-Zimmerwohnung in Claußnitz, Diethensdorfer Str. 5h, zu vermieten,
64 qm, 220,00 € KM, +135,00 € NK

• 3-Zimmerwohnung in Claußnitz, Diethensdorfer Str. 5e, zu vermieten,
60 qm, 250,00 € KM, + ca. 140,00 € NK

• 4-Zimmerwohnung in Claußnitz OT Röll., Röllingshainer Dorfstr. 18,
zu vermieten, 112 qm, 350,00 € KM, +230,00 € NK

• 3-Zimmerwohnung in Claußnitz OT Röll., Ottendorfer Str. 6, zu ver-
mieten, 55 qm, 280,00 € KM, +100,00 € NK, mit EBK

• 1-Zimmerwohnung in Claußnitz, Diethensdorfer Str. 18, zu vermieten,
40 qm, 140,00 € KM, +90,00 € NK

• 2- Zimmerwohnung in Burgstädt OT Schweizertal, Landstr. 6, zu ver-
mieten, 50 qm, 210,00 € KM, +135,00 € NK

• Einfamilienreihenhaus in Penig, Chemnitzer Str. 18, zu vermieten,
110 qm, 430,00 € +250,00 € N

• Ladengeschäft in Penig, Chemnitzer Str. 18, zu vermieten, 140 qm,
400,00 € + 50,00 € NK + Heizung, 

Näheres: www.hv-wandel.de, Telefon 03 73 81/8 24 04 

Wir bedanken uns bei der Stadtverwaltung
Burgstädt, der Gemeindeverwaltung
Mühlau, der Gemeindeverwaltung in Taura
und allen Anzeigenkunden
für die gute Zusammenarbeit, 
wünschen Ihnen und allen Leserinnen
und Lesern eine besinnliche, 
frohe Weihnachtszeit und
Gesundheit auch im neuen Jahr.
Ein besonderer Dank und Grüße an den
Verteildienst Burgstädt mit seinen
Mitarbeiterinnen und Mitarebeitern.

Ihr Anzeigenberater vor Ort:
Rüdiger Dost 
sowie Familie Riedel & alle Mitarbeiter 
der RIEDEL – Verlag & Druck KG

Verlag & Druck KG
Tel.: 03722-502000
e-mail: info@riedel-verlag.de
Heinrich-Heine-Straße 13a
09247 Chemnitz/OT Röhrsdorf

Verlag & Druck KG
Tel.: 03722-502000
e-mail: info@riedel-verlag.de
Heinrich-Heine-Straße 13a
09247 Chemnitz/OT Röhrsdorf
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DIN A4 22,– €
DIN A3 26,– €
DIN A2 38,– €
DIN A1 46,– €
DIN A0 74,– €
Netto-Preise für
Posterpräsentationssystem.
Plakatwechsel erfolgt 
durch Aufklappen. 
Inkl. Druck und Einlegen

Erfolgreich darstellen zur Ihrer Hausmesse!

☎ (0 37 22) 40 80 16

…Displaysystem BINGO 
inkl. Druck

80 x 200 cm 145,00 € • 90 x 200 cm 155,00 €
100 x 200 cm 165,00 €

Netto-Preise für ein besonders schönes und
leichtes Displaysystem. Einfach in der Hand-
habung – schnell aufgebaut und dekorativ.
Inkl. Druck auf Banner-Folie und Transporttasche

gut + günstig =

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 2000
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Anzeigen, Werbebeilagen und sonstige

Druckanfragen: 

03722/50 2000 oder info@riedel-verlag.de
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Fenster • Türen • Innenausbau • Möbel
Sonderanfertigungen aller Art

Peniger Straße 8a • 09217 Burgstädt
Tel.: 0 37 24 / 85 40 81 • Fax: 0 37 22 / 9 15 81

Funk: 01 74 / 3 05 10 77

Wir wünschen unserer werten Kundschaft frohe

Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr!

Wir sagen DANKE für Ihr Vertrauen und wünschen
frohe Weihnachten und Gesundheit für das neue Jahr.


